
Testament - ausfüllbare Vorbereitungsvorlage
Für ein Einzeltestament nach deutschem Recht | Stand: August 2026

Sehr wichtig: Diese PDF ist eine Vorbereitungshilfe und wird durch Ausfüllen und Ausdrucken nicht
selbst zu einem wirksamen eigenhändigen Testament. Für ein eigenhändiges Testament nach § 2247
BGB muss der endgültige Testamentstext vollständig eigenhändig geschrieben und unterschrieben
werden. Ort sowie Tag, Monat und Jahr sollten angegeben werden. Alternativ kann ein öffentliches
Testament vor einem Notar errichtet werden.

1. Angaben zu meiner Person
Vor- und Nachname

Geburtsdatum Geburtsort

Anschrift

2. Familiäre Situation

ledig verheiratet geschieden verwitwet

Ehepartner/in (falls vorhanden)

Kinder / Abkömmlinge (Namen, Geburtsdaten)
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Erben und Ersatzerben

Trage hier ein, wer Erbe werden soll. Bei mehreren Erben sollten die Quoten zusammen 100 % ergeben.

Erbe 1
Name / eindeutige Bezeichnung Erbquote

Erbe 2
Name / eindeutige Bezeichnung Erbquote

Erbe 3
Name / eindeutige Bezeichnung Erbquote

Ersatzerbe(n)
Wer soll ersatzweise Erbe werden?

Frühere Verfügungen

Ich möchte frühere Testamente und letztwillige Verfügungen widerrufen.
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Vermächtnisse und besondere Wünsche

Ein Vermächtnis kann einer Person einen bestimmten Gegenstand oder Geldbetrag zuwenden, ohne sie
dadurch zwingend zum Erben zu machen. Bei Immobilien, Unternehmen oder komplizierten Aufteilungen
ist fachkundige Beratung besonders sinnvoll.

Vermächtnis 1: Person + Gegenstand / Geldbetrag

Vermächtnis 2: Person + Gegenstand / Geldbetrag

Vermächtnis 3: Person + Gegenstand / Geldbetrag

Immobilien / Haus / Wohnung - gewünschte Regelung

Sonstige besondere Anordnungen
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Testamentsvollstreckung und persönliche Wünsche

Testamentsvollstreckung

Ich möchte eine Testamentsvollstreckung anordnen. Nein / nicht vorgesehen.

Gewünschte Person als Testamentsvollstrecker/in

Ersatzperson

Bestattungs- und persönliche Wünsche
Wünsche (ggf. zusätzlich separat mit Angehörigen festhalten)

Pflichtteil beachten: Insbesondere Abkömmlinge, Ehegatten und unter bestimmten Voraussetzungen
Eltern können trotz Enterbung Pflichtteilsansprüche haben (§ 2303 BGB). Der Pflichtteil beträgt
grundsätzlich die Hälfte des Wertes des gesetzlichen Erbteils.
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Entwurf zum handschriftlichen Abschreiben
Den endgültigen Text vollständig von Hand schreiben.

Mein Testament

Ich, [Vor- und Nachname], geboren am [Geburtsdatum] in [Geburtsort], wohnhaft [Anschrift],
bestimme hiermit meinen letzten Willen.

Alle früher von mir errichteten Testamente und sonstigen letztwilligen Verfügungen widerrufe ich.

Zu meinem / meinen Erben setze ich ein:
[Name(n) der Erben und eindeutige Erbquote(n)].

Sollte [Erbe] vor mir versterben oder aus einem anderen Grund nicht Erbe werden, bestimme ich als
Ersatzerben:
[Ersatzerbe].

Folgende Vermächtnisse ordne ich an:
[Person + genauer Gegenstand / Geldbetrag].

[Optional: Testamentsvollstreckung / weitere Anordnungen.]

[Ort], den [Tag. Monat Jahr]

[Vollständige eigenhändige Unterschrift mit Vor- und Familiennamen]

Orientierungsvorlage - keine individuelle Rechtsberatung Seite 5



Checkliste vor der endgültigen Errichtung

Den endgültigen Testamentstext vollständig eigenhändig schreiben - nicht nur diese PDF
ausdrucken und unterschreiben.

Vor- und Familiennamen unterschreiben; Ort sowie Tag, Monat und Jahr angeben.

Erben eindeutig bezeichnen und bei mehreren Erben klare Erbquoten festlegen.

Ersatzerben bedenken, falls ein eingesetzter Erbe wegfällt.

Vermächtnisse eindeutig beschreiben (Person und Gegenstand/Betrag).

Pflichtteilsrechte prüfen, insbesondere bei Ehegatten und Abkömmlingen.

Bei Immobilien, Patchworkfamilie, Unternehmen, Auslandsbezug, Enterbung oder größeren
Vermögen: Notar oder Fachanwalt für Erbrecht prüfen lassen.

Das Original sicher verwahren. Ein eigenhändiges Testament kann auf Verlangen in besondere
amtliche Verwahrung genommen werden (§ 2248 BGB).

Hinweis: Diese Vorlage kann keine Wirksamkeit oder „Rechtskräftigkeit“ im Einzelfall garantieren. Die
rechtlichen Folgen hängen von Familienstand, gesetzlicher Erbfolge, bestehenden
Erbverträgen/Testamenten und der konkreten Formulierung ab. Ein notarielles Testament wird nach §
2232 BGB zur Niederschrift eines Notars errichtet.
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